
F'rank Baumann wieder Schützenkönig 
I 

Freischütz I In 
Pfannenstiel wird die 
Schiilerin Ann-Katrin L 
Müller die 
Schützenkönigin 
der Jugend. 

1 i h k d n  - Der SchUtzenvereh , "FreiSchiit2 Pfannenstiel" ltSirte 
seinen newn SchQtzenkUnig 

( und eine neue Jungsdiattenko- 
nigin. Mit einem ,156 Wer 
wurde zum wiederholten Male 
Frank Baumann aus 'BIrkenWtil 
SchliizdcOnig und die juage 
Thie.rsteiner Süiüietin Ann-Ka- 
trin Miiller mit einem S8,3 Tel- 
ler Jun@i&mM@Ln. Ver- 
einsvorsitzender JQgen Marx 
dankte den scheidenden Amts- 
tr&em, J u n g s c h W n i g  Pa- 
tri& Sdimidt, und Schotzenku- 
nig Christopher Medick, für 

1 ihre posiiive Präsenz im Sinne 
des Verelns. 

Jürgen Marx berichtete von 
zahireichen ArbeitseiwHtzen 
und dankte d e n  Helfern. Lei- 

auch mit etiichen Mltgkdem 
und der von Klaus Leupold ge- 
Wenen Vereinsfahne am - ~ h l - e r s ~ e r  Wiwenfestnin. Der 
Vorsitzende berichtete vom aü- 

Bei der Proklamation: vereinwodiender Jiirgen Marx, Jungxhützenk6nigin Ann-Katrin Milller, 
der bkherige JungxhGtzenk6nig Patridc khmidt, der ehemalige Schllttenkönig Christopher Me- 
dick, khcltrenmeister Roland Miiller und khWenk6nig Frank Baumann (vorne, von links). 

der konnte nicht des In Eigen- 
leishmg geordnet werden. Die 
morsche Haustüre und Teile 
des Daches muten mit den 
entsprechen& Konsequenzen 
fül die Verelriskasse von ortsau- 
SaSsIgen Finnen repariert und. 
erneuert werden. 

Der Vorsitzende erwähnte die 
Teilnahme am Gauschfiuentag 
in Witz mit der Ehrung von 
Helmut P6hner mit dem Gau- 
ehreazeichen Groß, Mant 
selbst bekam die Ehrennadel in 

Gold-Rot. Am 9. Mai fand im 
Birkenbühiler SchUtzenhaus ein 
bunter Abend mit Ehnuigen 
statt. Im Vordergrund habe hier 
die aktive Wtzenjugend ge- 
standen, die sich durch sehr 
gute Ergebnisse ohne Ausnah- 
me das LeWmpbzeichen des 
Schütm&&rkes Oberfranken 
sichern konnte. 

Jiirgen Marx erzahite vom 
gut besuchten Himmelfahrts- 
fest, welches mtz eines Wasser- 
rohrbruchs Dank der zahirei- 

chen Helfer gut über die Bühne 
gehen konnte. Auch die Wel- 
terbiidung kam nicht zu kurz, 
Gausportleiter Eemd Wel 
rrriute mit fünf MiQiiedem ei- 
nen Standaufsichts-khqang 
durch. 

Den traditionellen BD-SEN- 
SORS-Cup im Juni konnte der 
Freischlltz Pfannenstiel zum er- 
neuten Male fih sich gewin- 
nen, er ziert weiterhin das hei- 
mische SchLtttenhaus. Der 
SchüPenverein beteüigte sich 

jtihriichen w ä n z c h e n ,  bei 
dem das Schützenhaus fast aus 
allen Nähten platzte. 

Jürgen b p t e  einem 
gieichbieibenden Mitgiieder- 
stand von 133 Verehangeh& 
rigen feststellen. Er bat zudem 
um eine Spende ftir den 
schwerbehinderhm Louis Bau- 
mim,  d a  ein ihm entspre- 
chendes Fahrrad benötige. 

Als leider unumgänglich be- 
zeichnete Jürgen Mam die Er- 
htrhung der Verehbei-e. 
Denn der Bayalschen Schüt- 
zenbund habe die Beitrw um 
zwei Euro pro Mitglied angeho- 
ben. Zusätdich seien viele an- 
dere Kosten wie Strom, Hei- 
nuig und Versicherungen maS- 
gebii& angestiegen. üie Mit- 
glieder stimmten letzten&& 
einer Anhebung der Beitri@@ 
ZU: für die Schützenklasse von 
22 auf 27 Euro, bei den Juni@ 
ren von 16 auf 21 Eu10 und bei 
den SchUlem von zehn auf 
vienehn Euro. Annemarie Riedel 

Admin
Hervorheben


